
                                         
 

 
 
PRESSEMITTEILUNG Nr. 25/2016 
 
 

Im Terminkalender vormerken: 
 
UIC HIGHSPEED 2017, die 10. Ausgabe des internationalen Eisenbahn-
Hochgeschwindigkeitskongresses, organisiert von der UIC und den 
Türkischen Eisenbahnen TCDD, vom 11.-14. Juli 2017 in Ankara 
 
Thema des Kongresses: „Wissens- und Erfahrungsaustausch für 
nachhaltigen und wettbewerbsfähigen Betrieb“ 
 
(Paris, Ankara, 22 Juli 2016) UIC HIGHSPEED 2017, der 10. internationale Eisenbahn-
Hochgeschwindigkeitskongress, wird gemeinsam vom Internationalen Eisenbahnverband 
(UIC) und den Türkischen Eisenbahnen (TCDD) in enger Zusammenarbeit mit den UIC-
Mitgliedsbahnen organisiert. Der Kongress wird vom 11.-14. Juli 2017 im Congresium, dem 
internationalen Kongress- und Ausstellungszentrum, in der türkischen Hauptstadt Ankara 
stattfinden. 
 
Nach einer Reihe von erfolgreichen Ausgaben ist UIC HIGHSPEED mittlerweile endgültig die 
internationale Veranstaltung geworden, um die wichtigsten Akteure und Entscheidungsträger 
zu treffen, die die Eisenbahn von heute und morgen gestalten. Zu den Teilnehmern gehören 
hochrangige Vertreter der Eisenbahnunternehmen, der Eisenbahn-Zulieferindustrie, von 
Forschungsinstituten, Universitäten, internationalen Organisationen, Finanzinstituten usw. 
 
Der Kongress wird aus 3 Hauptblöcken bestehen: Vorträge, Ausstellung und technische Be-
sichtigungen. In zahlreichen Plenar- und Parallelveranstaltungen geht es um die wichtigsten 
technischen, wirtschaftlichen und sozialen Tendenzen. Zusätzlich haben die Teilnehmer bei 
zwei Runden Tischen Gelegenheit zum Informations- und Erfahrungsaustausch. 
 
Außerdem wird eine Fachmesse stattfinden, um die neuesten Entwicklungen der 
Eisenbahnhochgeschwindigkeitssysteme weltweit darzustellen. 
 
Seit Einführung der Hochgeschwindigkeit sind mehr als 15 Mrd. Reisende in Hoch-
geschwindigkeitszügen weltweit zu verzeichnen - das ist das Doppelte der Weltbevölkerung. 
Und die Hochgeschwindigkeit entwickelt sich immer noch weiter in der Welt. Die Türkei bot 
sich ganz besonders als Veranstaltungsort für den 10. Internationalen Eisenbahn-
Hochgeschwindigkeitskongress an: Der Hochgeschwindigkeitsverkehr in der Türkei begann 
im März 2009 mit der Strecke Ankara-Eskisehir, 2011 gefolgt von Ankara-Konya, 2013 von 
Ankara-Istanbul und 2014 von Konya-Istanbul. 
 
Heute werden weltweit fast 24000 km Hochgeschwindigkeitsstrecken betrieben. In den 
nächsten 20 Jahren wird sich diese Zahl verdoppeln. Aus industrieller, technologischer, 
finanzieller und sozialer Sichtweise stellt das eine nicht unerhebliche Herausforderung dar. 
 
Die Webseite des Kongresses wird in Kürze aktiviert: http://www.uic-highspeed2017.com 
 
MEDIENKONTAKT: 
Kommunikationsabteilung der UIC: com@uic.org 
ORGANISATION: CMS Project Turkey für UIC und TCDD: info@uic-
highspeed2017.com 
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